
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Mittwoch, der 05.04.17

Über oder in
von Br. Thomas Gebhardt

Apostelgeschichte 2:1-54
Und als der Tag der Pfingsten sich erfÃ¼llte... wurden alle vom Heiligen Geist erfÃ¼llt…

Wir haben gestern gehÃ¶rt, dass der Herr JESUS Seine SchÃ¼ler nach Jerusalem schickte, wo sie warten
sollten, bis sie Kraft empfingen. Nicht irgendeine menschliche und fragwÃ¼rdige Kraft, sondern eine Kraft,
die von Gott kommt und die damit zusammenhÃ¤ngt, dass die Menschen erfÃ¼llt werden mit dem Heiligen
Geist.

Auch Sie heute benÃ¶tigen Kraft und da meine ich nicht so eine menschliche Kraft, mit der Sie zwar so
einiges bewegen kÃ¶nnen, aber eben an Grenzen kommen, die Sie nicht Ã¼berwinden kÃ¶nnen. Sehen Sie,
unsere Kraft hat immer Grenzen. Unsere Kraft hat immer irgendwann ein Ende und da kÃ¶nnen Sie sich
anstrengen, wie Sie wollen, es geht einfach nicht weiter. 

Da gibt es aber einen Gott und der verspricht uns, dass ER uns Kraft genug schenkt, wenn der Heilige Geist
in unser Leben kommen wird. Sollte nicht ein jeder von uns das Verlangen haben, diese wunderbare und
zugleich wundersame Kraft in sich zu haben. Liebe Leser, stellen Sie sich das doch einmal vor, Sie hÃ¤tten
die Kraft und die Ruhe und den Frieden, wenn Ihnen einer ins Gesicht schlÃ¤gt, nicht zu explodieren,
sondern diesen BÃ¶sewicht auch noch die andere Wange hinzuhalten. Jetzt werden vielleicht einige unter
Ihnen sagen, aber da bin ich doch immer der Dumme, der Verlierer. Oh nein, meine Freunde, da kennen Sie
Gott nicht. Gott ist wie ein Vater zu uns und welcher Vater lÃ¤sst es zu, dass sein Kind einfach so
geschlagen wird? Sehen Sie, ich habe vielleicht Kraft diesen einen BÃ¶sewicht, der mich ins Gesicht
schlÃ¤gt, zu besiegen, indem ich zurÃ¼ck schlage. Aber was ist, wenn der mit fÃ¼nf bÃ¤renstarken
Freunden zurÃ¼ckkommt? Dann kann ich einpacken und die meisten von Ihnen auch. Aber wenn Sie Gott,
Ihren Himmlischen Vater, die Sache machen lassen, dann wird ER fÃ¼r Sie die Sache in die Hand nehmen.
Und wissen Sie, wenn unser natÃ¼rlicher Vater uns schon zu bewahren weiÃŸ, wie viel mehr Gott als unser
himmlischer Vater. 

Verstehen Sie, was ich Ihnen damit klar machen will, dass wir manchmal als Christen, als Menschen, die
JESUS als Ihren ErlÃ¶ser und Retter anerkennen, so kraftlos durch diese Welt taumeln. Ich kann Ihnen nur
das sagen, was JESUS Seinen SchÃ¼lern gesagt hat: Sie mÃ¼ssen warten, bis Sie diese Kraft von Gott
empfangen. Das kÃ¶nnen Sie sich nicht selbst geben. Da helfen keine Versuche oder Anstrengungen, da
hilft nur warten, bis Gott etwas tut, und glauben Sie mir, Gott als Ihr liebender Vater wird etwas tun! Sie
fragen mich, aus welchem Grund ich so sicher bin? Ich sage Ihnen warum - weil es JESUS versprochen hat!
Und ich weiÃŸ, dass JESUS immer die Wahrheit sagt, vielmehr noch, dass ER die Wahrheit ist. 

Nun werden Sie mich mit Recht fragen, wenn Gott so gut ist, wenn Gott uns die Kraft gibt, die richtigen Dinge
zur richtigen Zeit zu tun, wieso sieht es dann in dieser Welt, wo es doch so viele Christen gibt, so schrecklich
aus? Diese Frage ist gut und diese Frage betrifft jeden von uns. Vielleicht merken auch Sie, dass Sie sich so
kraftlos und so hilflos fÃ¼hlen in vielen Dingen. Aber die Antwort ist auch sehr einfach. So viele Menschen,
und ich meine Christen, sind irgendwie doch zufrieden in dem Zustand, in dem sie sind. Aus diesem Grund
versuchen sie auch die Dinge alle selber anzupacken und wundern sich, wenn es an allen Ecken und Enden
klemmt. Als ich Jugendlicher war, habe ich versucht mit meinen Pfarrer zusammen einige Kirchen in
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unserem Umkreis wieder zu renovieren und auch mit Menschen zu fÃ¼llen. Beides war in der DDR nicht
gerade leicht. Aber mein Pfarrer und ich und einige andere haben gebetet und Gott schenkte uns nicht nur
die nÃ¶tigen Baumaterialien sondern auch Helfer und dann Gottesdienstbesucher. Heute stehen diese
Kirchen leer und man mÃ¶chte sie am liebsten schlieÃŸen. Warum ist das so? Die Programme, die die
Kirchen heute versuchen anzubieten, sind viel reichhaltiger als dazumal. Alles ist viel besser organisiert und
dennoch gibt es Not, die Kirchen weiter zu unterhalten. Warum? Hat sich Gott geÃ¤ndert? Will Gott heute
keine Kirche mehr? Oh nein, meine lieben Leser, Gott will, aber wir denken, wir kÃ¶nnten alles aus eigener
Kraft tun, und merken unsere MÃ¶glichkeiten reichen nicht aus.

Sehen Sie, da bin ich wieder an dem Punkt, wir mÃ¼ssen uns als erstes eingestehen, dass wirs einfach
nicht kÃ¶nnen, und als zweites mÃ¼ssen wir uns einfach vor Augen halten, dass da auch alles Anstrengen
und Spenden und was weiÃŸ ich nicht alles noch, vollkommen sinnlos ist. Und dann werde ich wie ein Kind
mit groÃŸen Augen meinen Vater im Himmel anschauen und Er wird sagen, warte bis Du Kraft von mir hast!
Wie kann ich Kraft von IHM bekommen? Wie kÃ¶nnen Sie Kraft von IHM bekommen? Sie und alle, die das
noch nicht erfahren haben, mÃ¼ssen warten, bis sie erfÃ¼llt werden mit dem Heiligen Geist. Verstehen Sie
das? Es nÃ¼tzt doch nichts, wenn ich mir einrede oder Sie sich einreden, weil es irgendwie so im
Katechismus oder sonst wo steht oder gelehrt wird, dass Sie oder ich Kraft haben, wenn es gar nicht der
RealitÃ¤t entspricht. Was mÃ¼ssen wir also tun? 

Sie mÃ¼ssen sich eingestehen, dass der Heilige Geist der neue Herr in Ihrem Herzen sein muss. Verstehen
Sie, zu Pfingsten, so sagt Petrus, wurde der Heilige Geist ausgegossen Ã¼ber alles Fleisch, also Ã¼ber alle
Menschen, aber da, wo die Menschen Petrus fragten, was sie tun mÃ¼ssen, gab es ein Unterschied
zwischen der Volksmasse und den 120, die in diesem Obergemach des Hauses waren. Ãœber die
Volksmassen war der Heilige Geist ausgegossen, aber den 120 war der Heilige Geist ins Herz gekommen
und erfÃ¼llte dieses. Das ist keine verrÃ¼ckte Pfingstlehre sondern das kÃ¶nnen Sie nachlesen. Und so
lassen Sie uns morgen dieses Wunder betrachten. Und denken Sie daran, dass sich das Warten lohnt! 

Kommen Sie morgen wieder und erfahren, dass das auch in Ihrem Leben RealitÃ¤t werden kann, was
geschrieben ist: (Apostelgeschichte 2:1-54) „Und als der Tag der Pfingsten sich erfÃ¼llte... wurden alle vom
Heiligen Geist erfÃ¼llt…“

JESUS segne Sie! Ihr Thomas Gebhardt
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